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SCHREIBEN VON RITTER WALTER VON ROLL AN DEN STATTHALTER[VON ZUG,

ANTON II . ] ZURLAUBEN, UND DEN [ STADT- UND AMTS]RAT,
[ALT] LANDVOGT[VON SARGANS, WOLFGANG] BRANDENBERG, ZUG

"Uwer beider schriben hab ich empfangen und daruff angentz mit Herren Pompeo

[Deila C r o c e 3 dem in Altdorf residierenden mail . /span . Ambassadoren
1

bei den kath . Orten ] grett 3 Jnen in üwerm namen und ouch für mich selbs ge-
2

betten üwer Son [Brandenberg ?]  unnd Vetter mit einer Houptmanschafft

umb uwert willen zu vereren 3 mitt andern zugethanen Sachen die mich gutt sin

bedüncktt.

Daruff der Her mir geanthwurt hatt Man habe gliche meynung mit Jme zu Lucem

auch reden unnd handlen lassen . Daruff er Jnnen mit früntlicher anthwurt be-

gegnet 3 dabi es nachmals pliben lassen 3 dan er noch einmal nichts gwusses ha¬

be 3 biss der Gubernator zu Burgundt [François de Vergy - Champvant 3 Comte de

Champ l i t e ] Jm witteren bescheidt zukommen lasse 3 wie die Sachen ge-



schaffen sigen , das er doch inerthalb wenig thagen wartent sye . Eieneben so

solle ich auch mine beide günstige Herren versichern das er üwer gutter gönner

sye und üwer pitt allen . . . andenckh sin welle . Das hab ich uch uff üwer schri-

ben anzaigen sollen , gutter Hoffnung Jr werdent bi Jm allen gunst befinden.

Unnd was ich dan uch beiden minen . . . Herren und den üwem auch thun khan , So

haben ir mich bereitt und guttwillig . . . ".

1 ) Mailand/Spanien hatte zum Schutze der Freigrafschaft Burgund einen Aufbruch
von 8000 Mann verlangt . Offenbar interessierten sich auch die Zuger für ei¬
ne der vorgesehenen Kompagnien . Zum genannten Aufbruch kam es jedoch nie,
vgl . EA IV 2 , 673 c sowie Segesser/Ludwig Pfgffer II 360 - 368.

2 ) Zurlauben hatte nur einen Sohn der in Frage käme , nämlich Hans  II . Zur¬
lauben . Eher aber dürfte einer der zahlreichen Söhne Brandenbergs gemeint
sein.

Original , Siegel teilweise zerstört - AH 75 , 133
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